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Hinweis Veranstaltungsberichte 

Die Redaktion freut sich über einge-
sandte Berichte aus dem Leben der
Gemeinden und Kirchspiele. Die
Texte zeigen die Vielfalt der Veran-
staltungen unserer Region. Die Texte
sollten ca. 150 bis 200 Wörter lang
sein. Unter Umständen werden die
Einsendungen vor der Veröffentli-
chung gekürzt oder angepasst. Ein
Textbeitrag für die Andacht kann 
ca. 310 Wörtern umfassen.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge per 
E-Mail an daniel.thieme@ekmd.de
oder ein anderes Redaktionsmitglied.

Fotonachweise
Titelbild: quangle / pixabay.com, S.8: J. Pillwitz,
S.10: Mike Erskine / unsplash.com, S.13: C.
Trummer, S.16,20,22: F. Rohr, S.17,23,24:
D.Thieme, S.22:U.Holstein

Nächster Redaktionsschluss:
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
Oktober / November ist der 11. September 2018.
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Andacht

Ist das nicht großartig? Der weite Him-
mel spannt sich über mir und die Wol-
ken ziehen darüber, angetrieben von
mächtigen Winden. Die Sonne leuch-
tet, und gelegentlich brennt ihre Kraft
sogar. Der Sommer ist erfüllt von gro-
ßer Kraft. Mal sehen, was er noch
bringt, wenn diese Gedanken in Druck
gegangen sind. 
Ein Bibelwort kreuzt meine Gedanken:

Manchmal, an solch einem Sommertag,
meine ich das spüren zu können: die
Ewigkeit, die Größe dieser Welt und
ihrer unsichtbaren Weite. Viel größer
als mein Herz es zu fassen vermag. Und
doch hat es Raum in mir. 
Oft aber fehlt dieser Raum, weil ich ihn
mir selbst zustelle. Tatsächlich: Vieles
in meinem Alltag ist in der Lage, die-
sen Raum zu verengen. Meine Sorgen,
auch meine Wünsche und Pläne lassen
keinen Raum für Gott und seine Mög-
lichkeiten. Währenddessen, wenn Gott
mich ausfüllt mit seiner Ewigkeit, wird
der Raum in meinem Herzen immer
weiter. 

Im Herzen die Ewigkeit: Wenn ich Gott
in mein Leben hineinlasse – diesen
großen, unbegreiflichen, ewigen – wird
mein Herz weit und hat Raum. Raum,
seine wunderbare Welt zu entdecken
und ihn dahinter zu sehen. Raum für
die Menschen um mich her, die alle ein
Stück dieser Ewigkeit in sich tragen. 
Wir denken oft, dass unser Leben von
Gottes Größe, von seinen Geboten,
vielleicht von seinen Erwartungen an
uns erdrückt wird. Und berauben uns
damit der Weite, die er uns schenkt.
Umgekehrt wird ein Schuh draus: Wer
sich Gott anvertraut, wer ihm alles zu-
traut, betritt schon Gottes unsichtbare,
ewige Welt. Denn Gott begegnet uns in
seiner Liebe. Und die ist größer als
alles, was wir uns vorstellen können.
Vielleicht probieren wir es mal aus und
lassen ihn rein in unser Herz. 

A
ndacht

Pfarrer
Matthias Keilholz

„Er hat alles schön gemacht zu seiner
Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr
Herz gelegt; nur dass der Mensch
nicht ergründen kann das Werk, das
Gott tut, weder Anfang noch Ende.“
(Prediger 3,11)
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KONZERTE UND MUSIK

Konzert der Jugendsingwoche
Singbegeisterte Jugendliche präsentie-
ren geistliche Werke der Renaissance-
und Barockzeit, der Romantik und der
Gegenwart sowie Spirituals.
Sonntag, 5. August um 17 Uhr 
in der Kirche in Predel

Eröffnungskonzert des internatio-
nalen Rühlmannorgel- Festivals
Zeitz feiert den Auftakt der Orgelfes-
tivaltour von Kantor Matthias Müller.
Es erklingen Werke für Orgel Solo,
Orgel und Tenor sowie Originalwerke
für Harmonium und Tenor.  Das Kon-
zert gestalten Pedro Cuadrado aus
Sevilla (Tenor) und Matthias Müller
(Orgel und historisches Debain-Har-
monium aus dem Jahr 1855).
Samstag, 25. August um 17 Uhr
in der Michaeliskirche Zeitz

Rühlmannorgel erklingt in ZeitzPredel freut sich auf die Jugendsingwoche     

Konzert mit “in voce veritas” 
In der Stimme liegt Wahrheit. Unter
diesem Namen präsentieren ehema-
lige Mitglieder des Dresdner Kreuz-
chores ein facettenreiches und
zugleich anspruchsvolles Programm. 
Samstag, 25. August um 17 Uhr 
in der Kirche in Draschwitz 

Konzert zum 200. Geburtstag von
Friedrich Ladegast
Orgelmusik und Gesang mit Marit
Exler, Sopran, und Kirchenmusikerin
Johanna Schulze, Orgel. 
Samstag, 8. September um 17 Uhr
in der Kirche Hohenmölsen

Chorkonzert mit Lyra 
Der traditionsreiche Chor Lyra aus
Bad Schmiedeberg, der in diesem
Jahr sein 140-jähriges Jubiläum feiert,
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   Kantorei Zeitz führt Rossini auf

singt geistliche Chormusik von Fried-
rich Silcher, Lorenz Maierhofer u.a.
Samstag. 22. September um 16 Uhr
in der Stadtkirche Hohenmölsen

"Petite Messe solennelle" 
Rossini hat mit der "Petite Messe so-
lennelle" ein außergewöhnliches
Werk geschaffen. Seine Musik ist
spritzig, fesselnd, dramatisch und
manchmal sogar heldenhaft; trotz-
dem steckt eine tiefe Ernsthaftigkeit
darin. Ein in jeder Hinsicht hörens-
wertes Konzert mit der Kantorei Zeitz
und Solisten unter Leitung von Kir-
chenmusikerin Johanna Schulze.
Sonntag, 23. September um 17 Uhr
in der Michaeliskirche Zeitz

„Ich mach mit beim 
Gottesdienst“
Info-Treffen für Ehrenamtliche
zur Vorbereitung der Weih-
nachtsgottesdienste
Dienstag, 25. September, 19 Uhr
Gemeindezentrum Luckenau

Orgelkonzert mit Wieland 
Meinhold 
Ohren auf und gelauscht. Wieland
Meinhold, Orgelvirtuose aus Weimar,
Konzertreisender in bislang 41 Län-
dern rund um die Welt, lässt die La-
degastorgel der Stadtkirche in
Hohenmölsen erklingen. Zuvor stellt
er die vielfältigen Klangmöglichkei-
ten der Orgel bei einer Führung vor. 
Freitag, 28. September um 19.30 Uhr
in der Stadtkirche St. Peter in Hohen-
mölsen. Orgelführung um 18.30 Uhr 

Stadtchor Lyra aus Bad Schmiedeberg

Hausmusiktag in Wählitz 
Solisten, Bands, Chöre, Instrumen-
talisten und Vokalvirtuosen aus
nah und fern geben sich ein Stell-
dichein und bringen die Kirche zum
Klingen.
Samstag, 29. September um 16 Uhr
in der Erlebnis-Kirche Wählitz 
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BESONDERE GOTTESDIENTE UND
MÄRKTE

Segnungsgottesdienst für 
Neuanfänge
In diesem Gottesdienst kann sich
jeder und jede einen persönlichen
Segen zusprechen lassen.
Sonntag, 12. August um 15 Uhr
in der Stadtkirche Hohenmölsen

Kindersachenbörse 
Kinderkleidung günstig kaufen - oder
Sachen verkaufen, aus denen die Kin-
der längst rausgewachsen sind.
Samstag, 15. September, 9-12 Uhr
im Bürgerhaus Hohenmölsen

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Gespräch und Gesang rund um
das Liederbuch „Durch Hohes und
Tiefes“
Mi, 15. Aug. und Do, 20. Sept. 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Theißen

Kindersachen von Kopf bis Fuß

Taizé-Andachten Zeitz
Gebete und Lieder aus Taizé, in der
stimmungsvollen Atmosphäre der
Nonnenkaplle in der Zeitzer Michae-
liskirche. Zum Ausklang des Sonntags
inspirieren sie zur inneren Einkehr. 
So, 19. Aug. und 16. Sept. um 18 Uhr 
in der Michaeliskirche Zeitz

Überregionaler Gemeindeausflug
“Taufe – Wasser des Lebens”  
Im Jahr der Taufe lädt ein überre-
gionaler Gemeindeausflug am 
29. September 2018 nach Eisleben
ein. Geplant sind ein Besuch der
Taufkirche Martin Luthers, eine
Stadtführung, Zeit für Mittagessen
und die Besichtigungen von Lu-
thers Geburts- oder Sterbehaus. 
Abfahrtszeiten: 
8.00 Uhr Zeitz, Haltestellen: Geraer
Str. / Michaeliskirche / Kalktor
8.45 Uhr Teuchern Edeka Markt
Rückkunft 
ca. 19.00 Uhr in Teuchern und Zeitz

Verbindliche Anmeldung durch Zahlung
des Teilnehmerbeitrages von 27,- € p.P.
(für Fahrt im modernen Reisebus, Kir-
chen- und Stadtführung, Kinder bis 15
Jahre: 15,- €) im Gemeindebüro der Ev.
Kirchengemeinde Zeitz Michaeliskirch-
hof 11 Tel.: (03441) 213681 
oder Überweisung: 
IBAN: DE72 8005 3000 3000 032877 
BIC: NOLADE21BLK
Sparkasse Burgenlandkreis
Zweck: Eisleben 29.9. 
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Tag des offenen Denkmals 

Spätgotische Saalkirche in Profen: 
Kirche geöffnet von 10 bis 19 Uhr, von
13 bis 16 Uhr Mitarbeiter in der Kirche

Romanische Kirche Ostrau
Kirche geöffnet von 14 bis 17 Uhr mit
Führungen zur Sanierung.

Romanische Kirche Muschwitz
Kirche geöffnet von 10 bis 15 Uhr.

Romanische Kirche Keutschen
Kirche geöffnet von 13 bis 16 Uhr.

Romanische Kirche Webau
Kirche geöffnet von 10 bis 12 Uhr.

Kirche Göthewitz
Kirche geöffnet von 9 bis 12 Uhr.

Stadtkirche St. Georg Teuchern
Kirche geöffnet von 11 bis 17 Uhr, um
15 Uhr Konzert des Kirchenchores
unter Mitwirkung von Bertram Adler
(Orgel).

Romanische Kirche Maßnitz
Kirche geöffnet von 13 bis 17 Uhr, wei-
tere Veranstaltungen siehe Kasten
nebenan.

850 Jahre Maßnitz
Maßnitz feiert 850 Jahre - in der Kir-
che mit folgenden Veranstaltungen: 

Festgottesdienst zur Eröffnung
der 850-Jahrfeier
mit Pfarrer Matthias Keilholz, 
anschließend Pflanzung einer Eibe
Freitag, 7. September um 17.30 Uhr
in der Kirche Maßnitz

Chorkonzert 
mit dem Oberstufenchor des Ge-
schwister-Scholl-Gymnasiums Zeitz 
Samstag, 8. September um 15 Uhr
in der Kirche Maßnitz

Tag des offenen Denkmals
in der Maßnitzer Kirche
Sonntag, 9. September, 13-17 Uhr
Bilderausstellung zur 
Geschichte von Ort und Kirche
ca. 16 Uhr Vorstellung der Festbro-
schüre durch Horst Zimmermann    

Für das leibliche Wohl ist an
allen drei Tagen gesorgt.

Friedensgebete
Gemeinsam beten für Nächstenliebe
und gesellschaftlichen Frieden.
So, 12. Aug. und 23. Sept. um 18.30 Uhr 
in der ev. Kirche in Tröglitz 
(Burtschützer Straße)



seitiger Fürbitte, persönlichen Begeg-
nungen und gemeinsamen Projekten. 
Bei einem Besuch im September 2014
erlebte eine kleine Besuchsdelega-
tion fröhliche und motivierte Schüle-
rinnen und Schüler, denen die Schule
einen vergleichsweise soliden Bil-

dungsstand vermitteln
kann. Die Erlebnisse
vor Ort bewegten und
motivierten die Ver-
antwortlichen unse-
res Kirchenkreises,
beharrlich für die
Förderung der Schü-
lerinnen und Schü-
ler einzustehen. 
Im Juni 2018 waren
nun Schulleiter

Shedrack Kikoti, Adam Teweler und
Schulpfarrer Elisande Mhanga bei uns
zu Gast. Sie besuchten Schulen in
Droyßig, Zeitz, Schkölen und anderen
Orten und informierten sich über den
Konfirmandenunterricht. Die Tansa-
nia-Delegation nahm unzählige Erin-
nerungen und Erfahrungen mit in ihr
Heimatland zurück. 

Vom 6.-26. Juni 2018 weilten Gäste aus
Tansania in unserem Kirchenkreis. Im
Nördlichen Zeitz besuchten die
freundlichen Männer unter anderem
den Kirchentag in Langendorf.
Die Reise zeigt die gewachsenen und
lebendigen Beziehungen zwischen
dem Kirchenkreis und dem Schulpro-
jekt in Bomal-
ang’ombe. Mit
einem festgeleg-
ten Betrag von ins-
gesamt mind.
16000 € jährlich
wird 60 Schülerin-
nen und Schülern
der Besuch einer
weiterführenden
Schule ermöglicht.
Diese hohe Summe
wird vor allem durch regelmäßige
Spenden, also von den Freunden der
Partnerschaftsarbeit, von Zuwendun-
gen vieler Kirchengemeinden und
durch die Kirchenkreiskollekte aufge-
bracht. 
Partnerschaften mit Tansania beste-
hen in unserer Landeskirche teilweise
bereits seit mehr als 30 Jahren. Uns
verbindet die weltweite Gemeinschaft
von Schwestern und Brüdern in der
Kirche Christi. Die Verbindung mit
Tansania konkretisiert sich in gegen-
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Freundschaft über 7000 km
Kirchenkreis unterstützt seit vielen Jahren Schulprojekt in Tansania
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Am 30. August, 18 Uhr, findet in Naum-
burg (Othmarsplatz 10) ein neues Tref-
fen des Tansania-Arbeitskreises statt.
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Empfang a
m Flughafe

n Leipzig



Noomi und Ruth 
Als vor langer Zeit in Betlehem eine schreckli-
che Hungersnot herrschte, wanderte Noomi
mit ihrer Familie in das Land Moab aus, wo es
genug Arbeit und Essen gab. Ihre Söhne heira-
teten Mädchen dieses Landes. Doch dann star-
ben beide Söhne so-wie Noomis Mann. Da
kehrte Noomi nach Betlehem zurück, begleitet
von ihrer Schwiegertochter Ruth. Bei ihrer An-
kunft in Betlehem war die Ernte in vollem
Gange. Zum Arbeiten war Noomi zu alt, aber
würde jemand ihrer Schwiegertochter, der
Fremden, wohl Arbeit geben? Wie alle armen
Leute begann Ruth, auf den Feldern die Körner
einzusammeln, die die Erntearbeiter überse-
hen hatten. Ruth war fleißig. Das fiel Boas auf,
dem Bauern. Freundlich lud er die Fremde zum
Essen ein. Als Noomi das hörte, freute sie sich.
Sie sagte: „Boas kenne ich. Der ist ein anstän-
diger Kerl." Und tatsächlich: In den nächsten

Tagen ließen die Erntearbeiter für Ruth extra
viele Körner liegen. Das hatte Boas ihnen so
aufgetragen. Als die Ernte eingefahren war, fei-
erten die Arbeiter Erntedank. Bei dem Fest
tauschten Ruth und Boas viele Blicke aus.
Schließlich legten sich Boas und seine Arbeiter
im Heu schlafen. Die Nacht war sternenklar
und warm. Ruth setzte sich neben Boas und
beobachtete seinen Schlaf. In den letzten Wo-
chen hatten sie viel zusammen gelacht und ge-
redet. Sie hatte ihn lieb gewonnen. Ob sie sich
neben ihn legen durfte? Boas erwachte mor-
gens als Erster. Ruth atmete ruhig neben ihm
und schmiegte sich an seinen Körper. Da
durchströmte ihn Liebe zu der Fremden und er
weckte sie zärtlich. Leise flüsterte er ihr ins
Ohr: „Willst du meine Frau werden?" — Und das
wollte sie. 
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Kinderseite
Kinderseite

Hallo Kinder, 
Heute habe ich euch eine Geschichte aus
der Bibel aufgeschrieben. Wer Lust hat,
kann das Bild fertig zeichnen. Hattet ihr
einen schönen Urlaub? Euch allen wünsche
ich einen guten Start ins neue Schuljahr!!

Eure Katrin Haugk 

Regionale 

Termine für Kinder

Kinderstunde Aue-Aylsdorf

dienstags um 16 Uhr 

Kindertreff Hohenmölsen

freitags um 15.30 Uhr
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Jugendseite

TERMINE FÜR KONFIS UND 
JUGEND

Konfi-Eltern-Abend
Info-Abend für Eltern und Konfir-
manden zu allen Fragen rund um
den neuen Konfirmandenjahrgang
und die Konfirmation 2019.
Dienstag, 21. August um 19 Uhr 
im Pfarrhaus Hohenmölsen (Alt-
markt 13) 

Konfi-Camp „Oh MEIN Gott“
Zelten, viel gute Musik, gemeinsa-
mes Essen, Kino in der Kirche, the-
matischen Workshops und viel
Spaß erwarten dich beim Konfi-
Camp 2018. Thema: „Oh MEIN Gott!“
Start: Samstag, 25. Aug. um  9.30 Uhr
Ende: Sonntag, 26. Aug., nach dem
Gottesdienst (Beginn 10.30 Uhr)
In Wählitz an der ErlebnisKirche
(Dorfstraße 3, 06679 Wählitz)

Ju
ge

nd
se
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Wellness war´s - 
Jugendcamp Eberswalde

Anfang Juni waren wir mit 400 wei-
teren Jugendlichen beim Landesju-
gendcamp in Eberswalde. Auf dem
riesigen Gelände des Familienparks
Eberswalde konnten wir drei groß-
artige Tage erleben. “Wellness after
Dark” war das Motto des Camps
und Wellness war auch nötig bei
den heißen Temperaturen. Dank
Eismaschine, Planschmöglichkei-
ten, zahlreichen Konzerten, abend-
lichen Taizé Andachten und einem
beeindruckenden Hörspiel-Gottes-
dienst wurde Erholung und geistli-
che Erfrischung trotz Hitze
tatsächlich erfahrbar. Viktoria (18)
vom Jugendrat der EJBO sagte es
so: “Es ist fast so wie auf der Couch
nach einem langen Schultag - das
Feeling, das wir euch bei diesem
Camp bieten wollten: ein wohliges
und chilliges. Eine Wohlfühloase
für alle, die anstrengende und kräf-
teraubende Momente erleben
mussten. Wellness ist eine Sache
wie Gnade, die man sich nicht erst
kirchlich verdienen muss, sondern
von Gott allen zusteht. ”

Johannes Rohr



AUGUST / SEPTEMBER
Stand: 28. Juni 2018

GOTTESDIENSTE

Die besondere Gottesdienstreihe in den
Sommerferien: Je ein Gottesdienst für die Be-
reiche Görschen-Stößen, Hohenmölsen-
Land, Teuchern-Kistritz, Theißen und B2 /
Dreiländereck
5. August Sommer-Spezial #6
10.00 Uhr Aue-Aylsdorf - Keilholz

„Alles für dich“
10.00 Uhr Rehmsdorf - Voitzsch.

4. August
13.00 Uhr Teuchern (Trauung) – 

F. Rohr

12. August 11. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Profen (Gottesdienst mit

Abendmahl) – Frick
09.00 Uhr Trebnitz – Pillwitz
10.30 Uhr Gleina (Gottesdienst mit

Abendmahl) – Frick 
10.30 Uhr Kistritz - Pillwitz

15.00 Uhr Hohenmölsen (Segnungs-
gottesdienst) – Lange/F.
Rohr

18.30 Uhr Tröglitz (Friedensgebet) –
Keilholz 

18. August
11.00 Uhr Görschen (Trauung) – 

Keilholz

19. August 12. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Keutschen – Frick 
10.30 Uhr Predel (Gottesdienst zum

Tümpelfest für B2 und
Dreiländereck) – Jugend-
kantorei Zeitz mit Johanna
Schulze, Keilholz

10.30 Uhr Theißen – Gätke 
14.00 Uhr Teuchern (Taufe) – Gätke 
18.00 Uhr Zeitz (Taizé-Andacht) –

Gätke 

26. August 13. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf – Gätke 
09.00 Uhr Draschwitz – Keilholz 
10.30 Uhr Gröben – Gätke 



10.30 Uhr Stößen – F. Rohr
10.30 Uhr Wählitz (Abschlussgottes-

dienst Konfi-Camp) –
Team

10.30 Uhr Langendorf – Keilholz

1. September
16.00 Uhr Hohenmölsen (Generatio-

nengottesdienst) – F. Rohr

2. September 14. Sonntag n. Trinit.
09.00 Uhr Profen (Erntedankfest mit

Abendmahl) – Frick
09.00 Uhr Teuchern – F. Rohr
10.30 Uhr Deuben – F. Rohr
10.30 Uhr Tröglitz (Gottesdienst mit

anschließendem Imbiss) –
Gätke 

7. September
17.30 Uhr Maßnitz (Gottesdienst

zum Dorfjubiläum 850
Jahre Maßnitz) – Keilholz 

18.00 Uhr Hohenmölsen (Ökumeni-
scher Gottesdienst zum
Herbstmarkt) –
Rohr/Lange

9. September 15. Sonntag n. Trinitates
09.00 Uhr Reuden (Erntedankfest mit

Abendmahl) – Voitzsch 
09.00 Uhr Schelkau – Keilholz 
10.30 Uhr Rehmsdorf (Erntedankfest

mit Abendmahl) – Voitzsch
10.30 Uhr Theißen (Taufe) – Keilholz 

GOTTESDIENSTE 
16. September 16. Sonntag n. Trinitates
09.00 Uhr Draschwitz (Erntedankfest

mit Abendmahl) – Donath 
09.00 Uhr Kistritz – Lange 
09.00 Uhr Trebnitz – Gätke
10.30 Uhr Görschen – Gätke 
10.30 Uhr Hohenmölsen – Lange 
10.30 Uhr Langendorf (Erntedank-

fest mit Abendmahl) – 
Donath 

18.00 Uhr Zeitz (Taizé-Andacht) –
Gätke 

23. September 17. Sonntag n. Trinitates
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf – J. Rohr 
09.00 Uhr Teuchern – Schorr 
09.30 Uhr Zeitz (Gospel-Gottesdienst

zur Eröffnung der Inter-
kulturellen Woche) – Cele-
brate, Keilholz

10.30 Uhr Jaucha – J. Rohr
10.30 Uhr Gleina (Erntedankfest mit

Abendmahl) – Frick 
10.30 Uhr Profen – Schorr 
18.30 Uhr Tröglitz (Friedensgebet)

30. September Erntedank /
18. Sonntag n. Trinitatis

09.00 Uhr Predel – F. Rohr
09.00 Uhr Rehmsdorf – Frick 
10.30 Uhr Hohenmölsen – Frick 
10.30 Uhr Werschen (Erntedankfest

mit Abendmahl) – F. Rohr 
14.00 Uhr Luckenau (Erntedankfest

mit Agapemahl) – Keilholz 



August und September

WEITERE GOTTESDIENSTE UND
ANDACHTEN

Altenhilfezentrum 
„Sankt-Georg-Stift" Teuchern
Donnerstag, 16. August (Gätke) und 13.
September (Keilholz)  um 16 Uhr

Seniorenzentrum 
„Am Stockberg" Stößen
Donnerstag, 22. August und 19. Sep-
tember (Frick) um 15.45 Uhrr

AWO Pflegeheim in Hohenmölsen
Freitag, 10. August und 14. September
um 9.30 Uhr (J. Rohr)

Barockaltar der Profener Kirche

7. Oktober Erntedank / 
19. Sonntag n. Trinitatis

09.00 Uhr Draschwitz – Gätke 
09.00 Uhr Teuchern (Gottesdienst

zum Erntedankfest mit
Abendmahl) – F. Rohr

10.30 Uhr Deuben – Gätke
10.30 Uhr Hohenmölsen (Erntedank-

fest mit Agapemahl) – 
F. Rohr

10.30 Uhr Tröglitz (Erntedankfest) –
Donath

14.30 Uhr Muschwitz (Erntedankfest
mit Abendmahl) – F. Rohr



Gottesdienstplan für die Pinnwand

Der Gottesdienstplan ist in der Mitte
des Gemeindebriefes eingeheftet. Sie
können ihn einfach heraustrennen. 
So haben Sie an Ihrer Pinnwand die
Termine der Gottesdienste immer im
Blick.

Kontakte der Mitarbeiter

Gemeindepädagoge Georg Frick
Tel: 034424 30417
Mail: georgfrick@freenet.de

Vikarin Ingrid Gätke
Tel: 03441 718625
Mail: ingridgaetke@gmail.com

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03441 6199348 
Mail: matthiaskeilholz@aol.com

Gemeindepädagogin Katrin Lange
Tel: 03443 230305
Mail: lange-compu@online.de

ord. Gemeindepädagogin Friederike Rohr
Tel: 034441 22910 und 0177 6808461
Mail: f.rohr@noezz.de

ord. Gemeindepädagoge Johannes Rohr
Tel: 034441 22910 und 0151 14458110
Mail: johannes.rohr86@googlemail.com

Dr. Daniel Thieme, Öffentlichkeitsarbeit
Tel: 0178 5577053 
Mail: daniel.thieme@ekmd.de
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Kirchspiel

Hohenmölsen-Land
Mütterkreis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Di, 14. August (J. Rohr) und 
Di, 18. September (Keilholz) um 15 Uhr

Frauenhilfe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Mi, 8. August (F. Rohr) und
Mi, 12. September (Lange) um 14.30 Uhr

Frauenklönkreis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Do, 23. August und 
Do, 20. September um 19.30 Uhr 

Gesprächskreis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Di, 28. August und
Di, 25. September um 19.30 Uhr

Kreativkreis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Do, 9. August und
Do, 6. September um 19.30 Uhr

Generationengottesdienst
Hohenmölsen - Pfarrhaus
So, 1. September (F. Rohr) um 15 Uhr

Kindertreff  
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags um 15.30 Uhr (außer Ferien)

Flötengruppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
donnerstags um 16 Uhr (außer Ferien)

Gitarrengruppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
mittwochs um 15.30 Uhr (außer Ferien)

Chor Muschwitz
Muschwitz 
freitags um 18 Uhr

Hohenm
ölsen-Land

Gemeindebüro 
Karina Koch
Altmarkt 13
06679 Hohenmölsen
Telefon: 034441 22910
gemeindebuero-hohenmoelsen@gmx.de
Öffnungszeiten: 
donnerstags, 9 - 15 Uhr 

Sommer - Zeit für Entspannung
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Kirchspiel

Teuchern-Kistritz/Görschen-Stößen
Seniorenkreis
Teuchern - Pfarrhaus
Do, 2. August und
Do, 6. September um 14.30 Uhr

Generationengottesdienst
So, 1. September (F. Rohr) um 15 Uhr

Kindertreff 
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags um 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Posaunenchor
Görschen
dienstags um 18.30 Uhr

Kirchenchor
Teuchern
donnerstags um 19 Uhr

Gemeindebüro Teuchern
Ulrike Rerinck
Unterm Berge 1
06682 Teuchern
Telefon: 034443 20475
E-Mail: ev-kirche-teuchern@t-online.de

Öffnungszeiten: dienstags, 8 - 13 Uhr 
Sprechzeit Friederike Rohr: 9 - 11 Uhr

Pfarrhaus Stößen
Friederike Rohr bietet ab 6. Septem-
ber eine Sprechstunde in Stößen an.

Sprechzeit: 1. Do im Monat, 10-11 Uhr 
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Teuchern feierten am 16. Juni ein bun-
tes Gemeindefest für Jung und Alt. Auf
dem Kirchberg konnten die Gäste bas-
ten, hüpfen, singen, ins Gespräch
kommen oder die köstlichen Kuchen
und Roster probieren.
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Kirchengemeinden im Gebiet

B2/Dreiländereck
Frauenhilfen und Seniorenkreise
Reuden
Di, 9. August (Ausflug Störmtaler See)
und Di, 4. September (Gätke), 14 Uhr

Draschwitz
Di, 14. August (Frick) und 
Di, 11. September (Keilholz) um 18 Uhr

Rehmsdorf
Do, 9. August (F. Rohr) und
Do, 13. September um 14 Uhr 

Tröglitz
Do, 23. August und
Do, 27. September (F. Rohr) um 14 Uhr 

Profen
Mi, 29. August (Gätke) und 
Mi, 26. September (Keilholz) um 14 Uhr

Gebetsfrühstück 
Langendorf 
Do, 2. August und 
Do, 6. September um 8.30 Uhr 

Gemeindeabend 
Langendorf 
Mi, 15. August (F. Rohr) und
Mi, 12. September (Keilholz) um 19 Uhr

Bibelabend 
Langendorf 
Do, 9./23. August und 
Do, 6./20 September um 19.30 Uhr

B2/D
reiländereck

Bibelgespräch 
Tröglitz - Gemeindehaus Burtschütz
mittwochs um 18 Uhr

Kindertreffs 
Langendorf 
freitags um 15 Uhr für Vorschulkinder,
um 16 Uhr für Schulkinder (außer in
den Ferien)

Tröglitz 
dienstags um 15.30 Uhr (außer Ferien)

Kinderstunde 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase 
dienstags um 15.30 Uhr
freitags um 14 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergenkreis 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase
Für Eltern mit Babys und kleinen Kin-
dern bis 5 Jahren nach Absprache.

Leckere Torte zum regionalen Kirchentag 
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Kirchspiel

Theißen-Langenaue
Frauenhilfe
Zangenberg
Mi, 1. August (Keilholz) und
Mi, 5. September (F. Rohr) um 14.30 Uhr

Theißen/Trebnitz 
(im Pfarrhaus Theißen)
Mi, 15. August (Lange) und
Mi, 19. September (F. Rohr) um 14.30 Uhr

Naundorf
Mi, 22. August und
Mi, 26. September um 14.30 Uhr

Büro des Kirchspiels 
Frau Rostoski
Schulstraße 5
06711 Zeitz OT Theißen 
Telefon: 03441 680829
E-Mail: kirchspiel-theissen@noezz.de
Öffnungszeiten: 
dienstags, 9 - 13 Uhr
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Gospelchor Celebrate 
Proben in Theißen 
montags von 19 - 21 Uhr 
(außer in den Ferien)

Kirchspielrat 
Theißen - Pfarrhaus
22. August (Luckenau) und 
19. September (Zangenberg) um 19 Uhr

Kinderstunde 
Aue-Aylsdorf 
dienstags um 16 Uhr 
(außer in den Ferien)

Apfelernte im September
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Freud und Leid

BESTATTUNGEN
Friedrich Burggraf (89 Jahre) Bornitz

Rolf Scharlach (74 Jahre) Profen

Ingrid Landmann (75 Jahre) 
Muschwitz

Reinhard Drese (76 Jahre) Profen

Anneliese Machner (91 Jahre) Profen

Ingrid Leibe (82 Jahre) Profen

Thea Herrmann (92 Jahre) 
Hohenmölsen

Achim Korn (80 Jahren) Görschen

Dieter Szulczyk (81) Muschwitz

Freud und Leid

Unsere Region hat sich wieder an
der Kleidersammlung der Deut-
schen Kleiderstiftung Spangenberg
beteiligt. Sie dankt sehr herzlich
für die Unterstützung ihrer diako-
nischen Arbeit. Unter anderem
gehen die Kleider an Hilfsbeürfige
in Berlin, aber auch in der Ukraine. 

TRAUUNGEN
Saskia und Christoph Forner 
am 9.Juni in Theißen

Susann und Clemens Landgraf 
am 16. Juni in Trebnitz

Tina und Markus Kretzschmar 
am 30. Juni in Pirkau

TAUFEN
Robin Landgraf am 16. Juni 
in Trebnitz

Mattis Emmerich am 17. Juni 
in Kistritz

Maik Denkewitz am 25. Mai 
in Schelkau

Lilith Zeischold am 7. Juli in Werschen

So viel wurde gesammelt:

Danke für die Beteiligung an der Kleidersammlung 2018
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Rückblick

Abtauchen mit Jona
KINDERFERIENTAGE HOHENMÖLSEN

Die erste Ferienwoche 2018 stand im
Zeichen des Propheten Jona. Mit ihm
begaben sich die Kinder auf eine
abenteuerliche Reise. Zunächst lern-
ten sie mit den Mitarbeitern Ninive
kennen. Das war eine prächtige Stadt,
die leider nur schön anzusehen war, in
der die Leute aber viel Falsch machten.
Darum haben sich die Kinder ihre
Traumstadt ausgedacht, in der an vie-
les gedacht wurde: Kinderspielplätze,
Kirchen und Schulen.
Dann sind wir mit Jona abgetaucht! Im
wahrsten Sinne des Wortes haben sich
die Kinder in eine große Kiste gesetzt,
um auszuprobieren, wie es sich an-
fühlt, von einem Wal gerettet zu wer-
den. Ein Kind erzählte hinterher: „Das

ist wirklich dunkel und ganz schön ein-
sam”, ein anderes: “Schön, wenn es
wieder hell wird.” Anschließend begab
sich Jona doch nach Ninive, predigte
voller Mut und half den Einwohnern,
gehorsam zu handeln. 
Wir haben an diesen vier Tagen viel
gehört, gesungen und gebastelt. Zum
Abschluss gestalteten die Mitarbeiter
eine schöne Andacht und feierten mit
Kindern und Eltern ein Grillfest.

Friederike Rohr

Alt wie ein Baum …
SOMMERSPEZIAL IN GÖRSCHEN

Am 8. Juli, einem herrlichen Sommer-
sonntag, traf sich die Görschener Ge-
meinde mit ihren Gästen einmal nicht
in der Kirche, sondern gleich daneben
auf dem Friedhof. Dort konnte die
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Kinderferien im Pfarrgarten Baumpflanzung in Görschen
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neue Gemeinschaftsgrabanlage, die in
Form einer Sonne angelegt wurde, be-
wundert werden. 
Der Posaunenchor verbreitete mit sei-
ner Musik zu den Gemeindeliedern
reichlich gute Laune. Zur Predigt durf-
ten alle mit Hand anlegen und Erde für
einen Ahornbaum herbeibringen.
Mehrere Kannen Wasser sorgten dafür,
dass er trotz großer Trockenheit gut
anwachsen kann. 
Dann wurde das altbekannte Lied “Alt
wie ein Baum” der Pudhys von Harald
Pilz an der Gitarre angestimmt und die
Gemeinde sang kräftig mit. 
Dem jungen Baum, wie auch uns Men-
schen, sind starke Wurzeln zu wün-
schen, die sämtlichen Stürmen
trotzen, und eine Krone, die zum Him-
mel emporwächst und sich dem Reich
Gottes entgegenstreckt.

Friederike Rohr

Ich will!
TAUFGESCHICHTE AUS SCHELKAU

Da verlangt plötzlich einer nach der
Taufe! Vor einem Jahr kam ein junger
Mann nach einem Gottesdienst zu mir
und sagte: „Herr Pfarrer, ich will auch
getauft werden!“. Der Mensch mit dem
starken Taufwunsch heißt Maik Denke-
witz. Er lebt in der Caritas Wohn- und
Förderstätte in Schelkau. Dieser
Wunsch wurde mehr als gern erfüllt.
Nach einem Taufkurs, mit Maik und
engagierten Pflegekräften der Caritas,
war es dann dieses Jahr endlich so

weit: Maik wurde in der Kirche in
Schelkau getauft. „Alle eure Dinge lasst
in der Liebe geschehen!“ (1. Kor, 16,14)
so lautet sein selbstgewählter Tauf-
spruch. Von Liebe spricht die Bibel –
und diese Botschaft ist für viele so an-
sprechend, dass sie die Taufe wie Maik
Denkewitz zu einem sichtbaren Zei-
chen für Gottes bedingungslose Liebe
werden lassen.

Johannes Rohr

Pilgertreffen unterm 
Kirschbaum
PILGER ERKUNDEN ZU FUSS UND MIT
FAHRRAD DIE REGION HOHENMÖLSEN

Bei strahlendem Sonnenschein am 26.
Mai trafen sich Groß und Klein zum
ersten Pilgertag des NÖZZ in Hohen-
mölsen. Nach Vollendung einer Rund-
tour durch die Nachbarorte kamen die
Pilger am Nachmittag wieder im Pfarr-
garten zusammen.
Der Pilgertag begann mit einem Got-

Taufe in Schelkau
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tesdienst und einem Pilgersegen in
der Kirche Hohenmölsen. Am Ausgang
erhielt jeder Teilnehmer einen Pilger-
pass. Vor der Kirche bildeten sich
Gruppen, die entweder per pedes oder
mit dem Rad starteten. Die Route
führte zur Kirche Wählitz und danach
zur Kirche Webau, wo der Chor aus Mu-
schwitz die Pilger erfreute. Für die
Radler führte die Strecke bis zur Kirche
in Jaucha. Als Abschluß gab es eine An-
dacht, danach ging es in den Pfarrgar-
ten Hohenmölsen. Hier saß man
gemütlich unter dem Kirschbaum bei
Kaffee, Kuchen und belegten Brötchen.
Über das Erlebte hatten die begeister-
ten Teilnehmer viel zu erzählen. Sie
nahmen viele gute Eindrücke mit nach
Hause. Besonderer Dank gilt Ellen Hei-
nichen und Ingrid Gätke für die auf-
wendigen Vorbereitungen des
Pilgertags. 

Ute Holstein

Romantisches Chorkonzert
und Orgel einmal anders
MUSIKHÖHEPUNKTE IN MASSNITZ

Ein besonderes Musikerlebnis erwar-
tete die rund 50 Besucher am späten
Sonntagnachmittag des 27. Mai in der
Kirche Maßnitz. Die Sängerinnen und
Sänger des „ensemble avelarte“ aus
Leipzig brachten unter Leitung von
Guido Mattausch Lieder von Felix
Mendelssohn Bartholdy, dessen
Schwester Fanny Hensel, Schumann
und Brahms zu Gehör.
Der Schauspieler Peter Reinhardt rezi-
tierte dazu romantische Texte sowie
aus Briefen und Tagebuch von Clara
Schuman
Ein weiteres Konzert erlebte die Maß-
nitzer Kirche am 24. Juni. Diesmal
zeigte Christian Schmidt aus Pressel
bei Bad Düben dem Publikum, was er
und unsere Rühlmannorgel leisten
können. Schmidt beeindruckte nicht
nur mit kirchlichem Liedgut, sondern

Hörvergnügen zum Pilgertag

Motivation: Stempelpass und Kaffee



vor allem auch mit Film- und Popmu-
sik. Christian Schmidt, mit dem bereits
ein weiterer Konzerttermin im nächs-
ten Jahr vereinbart wurde, beschäftigt
sich auch privat mit der Geschichte
der Orgelbaufamilie Rühlmann aus
Zörbig. Das nächste Orgelkonzert in
Maßnitz ist am 06.10.2018 um 15.00 Uhr
im Rahmen des „Rühlmannorgel-Fes-
tivals“ zu erleben.

Heidrun Hammer/Beate Vogel

Ausflug an Saale und Unstrut
KIRCHSPIEL BESUCHT ARCHE NEBRA
UND SCHLOSS NEUENBURG 

Wie schon in den letzten Jahren waren
die Gemeindeglieder des Kirchspiels
Theißen-Langenaue, Mitglieder des
Heimatverein Trebnitz und gemein-
same Freunde zu einer Besichtigungs-
tour in der näheren Umgebung
unterwegs.
Bei schönem Wetter besuchten wir die
Arche Nebra, den Fundort der Him-
melsscheibe, mit der Sonderausstel-
lung  "Das Leben der Soldaten im
Römischen Reich".
Nach einem guten Mittagessen ging es
weiter zur Besichtigung der Neuenburg
nach Freyburg, die viele unserer Reise-
gruppe noch nicht besucht hatten.
Den Nachmittag verbrachten wir in der
Kaffeerösterei Balgstädt.

Kornelia Rostoski

Wenn Wasser zu Wein wird
REGION FEIERT SIEBTEN KIRCHENTAG
IN LANGENDORF

Christen aus dem Nördliches Zeitz tra-
fen sich am 23. und 24. Juni 2018 in
Langendorf (Elsteraue) zum siebten re-
gionalen Kirchentag. Alles drehte sich
ums Wasser, um Johannes den Täufer,
um die Taufe und das Leben, das Gott
schenkt.
Der Kirchentag begann mit einer An-
dacht am Brunnen im Pfarrgarten. Be-
sondere Überraschungsgäste waren
aus Tansania gekommen. Sie waren im
Rahmen der Partnerschaft mit dem
Kirchenkreis Naumburg-Zeitz für drei
Wochen im Kirchenkreis unterwegs.
Mitbringparty und Public Viewing
boten reichlich Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.
Am Sonntag feierten rund 200 Gäste
den Festgottesdienst in der Langen-
dorfer Kirche, in dem Oberkirchenrat
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Kleine Weinflaschen zum Tauschen



Michael Lehmann in seiner Predigt Jo-
hannes den Täufer vorstellte.
Im Anschluss öffnete der Markt der
Möglichkeiten mit vielen Angeboten
für Jung und Alt. Besondere Attraktion
waren tausende Bauklötzchen, die die
Landeskirchliche Gemeinschaft Zeitz
mitgebrachte hatte und die die Kunst-
fertigkeit kleiner und großer Baumeis-
ter herausforderte. Von Bildergalerie
über Honig und allerlei Pflanziges war
alles dabei und zog weitere Gäste an.
Die Aktion „Wasser zu Wein“ hatte so
manchen dazu bewogen, von zuhause
eine Flasche Leitungs- oder sogar
Brunnenwasser mitzubringen, das
dann in Wein getauscht wurde. Dabei
ergab sich manch lustiger Moment und

manch angeregtes Gespräch. Bürger-
meisterstammtisch, Gemeindelieder-
singen, Bibelarbeit über Johannes –
viele Angebote über die Mittagszeit
sorgten für allerhand Miteinander.
In der Kirche waren viele Besonder-
heiten ausgestellt, die an die Taufe er-
innerten – von Glückwunsch- und
Grußkarten über alte und neue Gerät-
schaften bis hin zum neusten Tauf-
kleid, das frisch genäht am Sonntag
vorher einem kleinen Täufling ange-
legt worden war. Höhepunkt des
Nachmittags war das Konzert des Zeit-
zer Gitarrenensembles, bevor der Kir-
chentag mit Kaffee und Kuchen und
einem Reisesegen ausklang.

Matthias Keilholz

Auftritt des Zeitzer Gitarrenensembles in Langendorf

Mehr Bilder und Berichte finden
Sie auf unserer Homepage
www.noezz.de.


